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   Unser Höchstädt 
Amtliche Mitteilungen und mehr aus Höchstädt, Sonderheim, Deisenhofen, Schwennenbach und Oberglauheim am 10. April 2026  

Am ersten Maiwochenende feiert die 
evangelisch-lutherische Anna-Kirche ihr 
40-jähriges Bestehen. Und wie es sich für 
einen runden Geburtstag gehört, sind 
Familie, Freunde und Weggefährten ein-
geladen, dieses Jubiläum gemeinsam zu 
feiern. 
 

Zur Familie zählen dabei die katholischen 
Schwestern und Brüder. Mit ihnen wird 
das Fest bewusst ökumenisch begangen. 
So findet am Freitag um 19:00 Uhr ein 
Taizé-Gebet in der Anna-Kirche statt, das 
von der katholischen Gemeindereferentin 
Sibylle Göring gestaltet wird. Am Samstag 

folgt um 19:00 Uhr ein Konzert mit Cle-
mens Bittlinger in der Stadtpfarrkirche. 
 

Zu den Freunden gehören die Menschen 
aus der Stadtgesellschaft sowie die Verei-
ne, Schulen und Kindergärten. Sie bringen 
sich vielfältig ein.  
 

Am Freitag um 14:00 Uhr starten die Kin-
der mit einem Spendenlauf, gleichzeitig 
trifft sich der Seniorenkreis.  
 

 

 

Fortsetzung auf Seite 2 

 

 

 40 Jahre Anna Kirche Höchstädt

Bild: Anna-Kirche 
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Herzliche Einladung zum traditionellen Maibaumfest 

Festumzug & Maibaumstellen am Donnerstag, 30. April 2026 

„Der Maibaum symbolisiert den Zusam-
menhalt in einer Gemeinde“, so auch in 
Höchstädt, wo das „Maibaumteam der 
Höchstädter Vereine“ seit 1998 diese 
alte Tradition des „Maibaumaufstellen 
per Hand“ wieder etablierte. Nun lädt 
das Maibaumteam mit der Stadt 
Höchstädt die gesamte Höchstädter Be-
völkerung wieder zu diesem ersten Bür-
gerfest des Jahres am Marktplatz ein. 
 

Mitglieder im aktuellen „Höchstädter 
Maibaumteam“ sind die Freiwillige Feu-
erwehr, die BRK-Ortsgruppe, der Musik-
verein Donauklang, die Schlossfinken, 
der Obst & Gartenbauverein, die Kol-
pingsfamilie, die SSV Höchstädt mit Ab-
teilungen sowie die katholische und 
evangelische Kirchengemeinde. 
 

Der Höchstädter Maibaum wird wieder 
mit einem traditionsreichen Festumzug 
vom Bauhof auf den Marktplatz gebracht 
und dort von den Frauen und Männern 
der Freiwilligen Feuerwehr Höchstädt 
per Hand aufgestellt. 
 

Das Maibaumfest mit Umzug findet am 
Donnerstag, 30.04.2026 statt. 
 

Treffpunkt von den Kindern der Vereine, 
der Kindergartenkinder, der Vereinsfah-
nen und Ehrengäste ist um 17:30 Uhr am 
Bauhof Höchstädt.  
 

Abmarsch des Maibaumfestzuges ist um 
18:00 Uhr.  
 

Höhepunkte auf der Marktplatzbühne 
sind dann wieder Aufführungen der Kin-
dergartenkinder, dieses Jahr von Don 
Bosco und dem Historischen Verein. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt der 
Musikverein Donauklang. 
 

Für das leibliche Wohl am Marktplatz 
sorgen von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr wie-
der Helferinnen & Helfer der 
„Höchstädter Maibaumteamvereine“. 
 

Die ganze Stadt ist eingeladen dieses 
erste Frühjahrsfest im Freien miteinan-
der am Höchstädter Marktplatz zu feiern. 
 

Der Erlös unterstützt die Anschaffungen 
für die ehrenamtliche Arbeit der Vereine 
des Maibaumteams und kommt zudem 
sozialen Zwecken zugute. 
 

Autor und Bild: Jakob Kehrle 

 

Fortsetzung der Titelseite 

 

Am Samstag um 10:00 Uhr lädt der Histo-
rische Verein zu einer Stadtführung ein. 
Um 14 Uhr folgt das Siebenschwabenzie-
hen der Vereine. 
 

Auch die Weggefährten der vergangenen 
Jahre sind eingeladen. Dazu zählen die 
ehemaligen Pfarrer der Anna-Kirche. Pfar-
rer Heinrich Funk, der einst selbst beim 
Kirchbau mit anpackte, und Pfarrer Jürgen 
Nitz, der zahlreiche Gruppen gründete, 
sind am Sonntag beim Festgottesdienst 
dabei.  

 

Pfarrer Karl Mehl, Mitbegründer des Ge-
meindevereins, wirkt beim Taizé-Gebet 
musikalisch mit. Das Pfarrersehepaar Eber-
hardt, das die Gemeinde über viele Jahre 
geprägt hat, hält am Samstag beim Sieben-
schwabenziehen eine kleine Andacht. 

 

Der Festgottesdienst beginnt am Sonntag 
um 10:30 Uhr. Anschließend wird im Fest-
zelt weitergefeiert – mit Grußworten und 
einem Programm für Kinder. 
 

Die evangelische Gemeinde freut sich auf 
ein fröhliches, ausgelassenes Wochenende 
und lädt alle herzlich ein, mitzufeiern. 

 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.anna-kirche.de oder telefonisch un-
ter 09074 1207 

 

Autor und Bilder: Ev. Kirchengemeinde Höchstädt 

Toilettenwagen 

Interessent gesucht! 
Die Stadtverwaltung startet hiermit ei-
nen letzten Aufruf an Interessierte z.B. 
an alle Vereine zur günstigen Abgabe des 
WC-Wagens. 

 

Sollten Sie Interesse am Erwerb des An-
hängers haben, lassen Sie uns eine Nach-
richt inkl. Ihrer Preisvorstellung per Mail 
(bauamt@hoechstaedt.de), per Post (an 
das Bauamt, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 
10, 89420 Höchstädt) oder persönlich im 
Rathaus Zimmer 15, zukommen.  
 

Für Rückfragen steht Ihnen 

Herr Wanner (Tel: 09074 4414) zur Ver-
fügung. 
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Amtsblatt 

Bekanntmachung 

Das Amtsblatt Nr. 7  der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 20.03.2026 erschienen. 
 

Es enthält: 
 

 Bekanntmachung des abschließenden 
Ergebnisses der Wahl des Stadtrats 

 

Das Amtsblatt ist über die Internetseite 
https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-

service/amtsblatt/ abrufbar und kann auf 
Wunsch per Mail oder postalisch einzeln 
oder dauerhaft zugesandt werden. 
Verantwortlich: Marina Eberle 

Tel 09074 44-12 

marina.eberle@hoechstaedt.de  

Asyl und Integration 

Einladung zum Stammtisch 

Was?  

Ungezwungenes Treffen zum per-

sönlichen Austausch untereinander  
 

Wer?  

Ehrenamtliche Helfer und Dolmetscher, 
hauptamtliche Vertreter, alle Interessier-
ten 

 

Wann?  
Dienstag, 14.04.2026 um 15:00 Uhr 

 

Wo?  
Landratsamt Dillingen a.d. Donau, Große 
Allee 24, 89407 Dillingen a.d.Donau, 
Großer Sitzungssaal 1. OG 

 

Wer Zeit und Lust hat kommt ohne An-
meldung vorbei. Getränk und eine kleine 
Stärkung sind inklusive. 
 

Info: Hauptamtliche Integrationslotsin 
Raphaelle Jocteur, Landratsamt Dillingen 
a.d.Donau, Telefon 09071 51-4783  

Einladung zur Bürgerwerkstatt 

Gestalten wir die Zukunft des Stadtparks zusammen 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

die Neugestaltung und der Ausbau unse-
res Stadtparks gehen in die nächste Run-
de – und Sie sind herzlich eingeladen, 
diesen wichtigen Schritt gemeinsam mit 
uns zu begleiten. 
 

Bereits in einer ersten Bürgerwerkstatt 
im März 2025 konnten zahlreiche Ideen, 
Wünsche und Anregungen gesammelt 
werden. Die rege Teilnahme und die viel-
fältigen Beiträge haben wertvolle Impul-
se für die weitere Planung geliefert. 
 

Auf dieser Grundlage hat die Stadtver-
waltung in enger Abstimmung mit dem 
Bauausschuss ein umfassendes Konzept 
zur Weiterentwicklung des Stadtparks 
erarbeitet. Dieses Konzept möchten wir 
Ihnen nun im Rahmen einer weiteren 
Bürgerwerkstatt vorstellen. 
 

Termin:  Donnerstag, 16.04.2026 

Uhrzeit:  19:00 Uhr 

Ort:   Spitalforum 

 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
die Präsentation des ausgearbeiteten 
Plans. Darüber hinaus haben Sie die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen, Hinweise 

zu geben und sich aktiv in den weiteren 
Prozess einzubringen. 
 

Als Partner wird auch der Verein Do-
nautal-Aktiv an diesem Abend wieder mit 
dabei sein. 
 

Der Stadtpark ist ein zentraler Ort für 
Erholung, Begegnung und Freizeitgestal-
tung. Umso wichtiger ist es, dass die Ent-
wicklung dieses öffentlichen Raums wei-
terhin im Dialog mit Ihnen erfolgt. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ei-
nen konstruktiven Austausch! 

 

Ihr 

Stephan Karg 

1.Bürgermeister  

Aufstellung der Maibäume 

Termine der Stadtteile 

Die Feuerwehren der jeweiligen Stadttei-
le und  Ihre Dorfgemeinschaften freuen 
sich auf Ihr Kommen zum Aufstellen des 
Maibaums am Donnerstag, 30.04.2026. 
 

Deisenhofen 

17:30 Uhr beim Unteren Wirt 

 

Oberglauheim 

18 Uhr in der Dorfmitte 

 

Schwennenbach 

18:00 Uhr beim Schützenheim 

 

Sonderheim 

18 Uhr in der Dorfmitte 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 



 

4  Nr. 5 /2026 | www.hoechstaedt.de 

höchst@aktiv | Aktuelle Informationen  

Ferienprogramm 2026  
Jetzt Ideen einbringen & mitmachen 

Der Frühling ist gerade erst am Start, die 
Sonne lässt sich endlich wieder blicken – 
und wir? Wir denken schon an den Som-
mer!  
 

Die Planung fürs Sommerferienpro-
gramm 2026 läuft nämlich schon auf 
Hochtouren. Und eins ist klar: Die Kids 
haben wieder richtig Lust auf ein buntes, 
actionreiches Programm voller Spaß, 
Kreativität und neuer Erlebnisse. 

Zum Glück sind schon einige Vereine, 
Firmen und engagierte Menschen am 
Start und bringen frische Ideen mit. Aber 
da geht noch mehr! 

 

Hast du Lust, dein Hobby, deine Leiden-
schaft oder deinen Job mit Kindern und 
Jugendlichen zu teilen? Egal ob Verein, 
Firma oder einfach du als Privatperson – 
mach mit und gestalte einen Programm-
punkt fürs Ferienprogramm! 
 

Melde dich bis zum 27. April 2026 unter 
ferienprogramm@hoechstaedt.de 

Wir sind gespannt auf eure Ideen!  
 

Autorin und Bild: Marion Wölfle 

Gewinner des BGM - Karg - Pokalschiessens 

Schwennenbach kann Heimvorteil nutzen 

Eine sehr starke Resonanz fand das dies-
jährige Bürgermeister Karg-

Pokalschiessen. Ausrichter war diesmal 
der Schützenverein „Falke“ Schwennen-
bach. Die stattliche Teilnehmerzahl von 
87 Schützen unterstrich die Beliebtheit 
bei den drei teilnehmenden Vereinen 
Deisenhofen, Höchstädt und dem Gast-
geber Schwennenbach.  
 

Sehr erfreulich war dabei auch die Tatsa-
che, dass 14 Jugendliche am Wettkampf 
teilnahmen. Das Ergebnis wurde mit ei-
ner Punktwertung (Ringe und Teiler) er-
mittelt. Gastgeber Schwennenbach stell-
te insgesamt 39 Schützen, Deisenhofen 
28 und Höchstädt 20 Teilnehmer. Für das 
Gesamtergebnis wurden jeweils zehn 
Schützen jeden Vereins gewertet, wobei 
maximal zwei Auflageschützen in das 
Resultat einflossen. 
 

Schwennenbach konnte sich mit insge-
samt 3478,2 Punkten vor Deisenhofen 
mit 3445,1 Punkten durchsetzen. 
Höchstädt belegte mit 3430,7 Punkten 
den dritten Rang.  
 

Bester Einzelschütze war bei Schwennen-
bach Hartmut Scholz (A) mit 397,8 Punk-
ten. Bei Deisenhofen setzte sich Pia 
Schödl (A) mit 393,6 Punkten an die Spit-
ze. Bester Höchstädter war Johannes 
Burghardt mit 380,8 Punkten.  
 

Das beste Blattl der gesamten Veranstal-
tung erzielte Johannes Burghardt 
(Deisenhofen) mit einem 11,1 Teiler. 
Dicht gefolgt von Pia Schödl (Höchstädt) 
mit einem 11,6 Teiler. Auf Seiten der 
Schwennenbacher erreichte Hartmut 
Scholz einen 13,4 Teiler. 
 

Das höchste Resultat der erzielten Ringe 
ging ausnahmslos an Auflageschützen. 
Dabei zielte Hartmut Scholz am genaues-
ten und erreichte starke 211,2 Ringe. Bei 
Deisenhofen ragte Gerhard Jäger mit 
209,3 Ringen heraus. Für Höchstädt setz-
te sich Albert Hergöth mit 210,0 Ringen 

vereinsintern durch. 
 

Die Preisverteilung fand am Sonntag-
abend im vollbesetzten Schützenheim in 
Schwennenbach statt. Vorsitzende Lucia 
Gumpp begrüßte alle Ehrenmitglieder, 
Gäste, Gönner und hieß insbesondere 
den Initiator BGM Stephan Karg willkom-
men. Sie bedankte sich bei allen, die ei-
nen Beitrag für das hervorragende Gelin-
gen des Wettkampfes geleistet hatten. 
Besonders die hohe Teilnehmerzahl 
hatte es der Vorsitzenden angetan. Froh 
war sie darüber, dass 14 Jugendliche 
dem Aufruf zur Teilnahme gefolgt waren.  
Zusammen mit BGM Stephan Karg nahm 
Lucia Gumpp die Preisverteilung und die 
Übergabe der Mannschaftspokale vor. 
Die besten Einzelschützen der drei teil-
nehmenden Vereine erhielten ein Prä-
sent. 
 

BGM Karg war sehr angetan von dem 
guten Miteinander unter den Vereinen 
und ließ es sich auch nicht nehmen, 
selbst am Wettkampf (außer Konkurrenz) 
teilzunehmen. Er stellte in seiner Begrü-
ßungsrede heraus, dass es für ihn nur so 
möglich sei, die gezeigten Leistungen der 
Teilnehmer auch richtig einschätzen zu 
können. Dass die Jugendlichen so zahl-
reich teilnahmen erfreute ihn besonders. 
BGM Karg bedankte sich beim Gastgeber 
Schwennenbach für die tolle Durchfüh-
rung und lud gleichzeitig für das nächste 
Jahr nach Höchstädt ein. Die harmoni-
sche Veranstaltung endete mit einem 
Gruppenfoto mit den Pokalsiegern und 
den besten Einzelschützen. Es schloss 
sich noch eine gemütliche Runde des 
kameradschaftlichen Treffens an. 
 

Autor und Bild: Walter Gerstmeier 

 

 

 

Von links: Stephan Karg, Sebastian Schön, Johannes Burghardt, Hans Harfich, Pia Schödl, Hartmut Scholz, Lucia Gumpp 

Senioren-Gemeinschaft 

Stadtführung in Lauingen 

Damit wir unsere Mitgliedsgemeinden 
besser kennenlernen, laden wir dieses 
Mal zur Stadtführung nach Lauingen ein.  
 

Treffpunkt ist am Mittwoch, 29. April 
2026 um 14:00 Uhr am Marktplatz in 
Lauingen. Circa 1,5 Stunden wird die 
Stadtführung dauern.  
 

Anschließend gibt es die Möglichkeit 
zum gemeinsamen Kaffee trinken.  
Eine Teilnahme an der Stadtführung ist 
auch mit Rollator möglich. 

 

Anmeldung bis spä-
testens 22. April 
2026 im Büro unter 
Tel. 09071/7286000 

 

Autorin und Bild: Christa Faul  
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(Bild: Manuel Knoll) 

(Bild: Fr. Waidmann 

Text: Fr. Wecker)  

Unterstützung der Höchstädter Tafel 
Evangelisch-Lutherischer Gemeindeverein Höchstädt spendet 

Die gestiegenen Lebenshaltungskosten 
bringen immer mehr Menschen in Be-
drängnis. Die Preise für Lebensmittel und 
Energie steigen deutlich schneller als die 
Einkommen, vor allem der Rentner und 
Geringverdiener. Gerade deshalb ist die 
Arbeit der Tafeln wichtiger denn je. 
 

„Wir erleben derzeit eine Schere, die 
immer weiter auseinandergeht“, berich-
tet Günter Ballis, der Vorsitzende des 
Gemeindevereins. Der Verein will ein 
starkes Zeichen der Solidarität setzen 
und unterstützt die Tafel mit einer regel-
mäßigen monatlichen Spende. 
„Christliche Nächstenliebe ist kein ein-
maliges Ereignis, sondern ein dauer-
hafter Auftrag“ so Ballis.  
 

Da die Ausgabestelle Höchstädt unter 
der Trägerschaft der Caritas Dillingen 
steht, hebt Pfarrer Wolfram Schrimpf 
besonders die ökumenische Zusammen-
arbeit hervor. Hier trifft evangelisches 
Engagement auf katholische Sozialstruk-
turen, um gemeinsam ein Ziel zu verfol-
gen. Menschen die Hilfe brauchen, sollen 
diese möglichst unbürokratisch erleben. 

Die Tafel-Verantwortlichen zeigten sich 
sichtlich gerührt über die Solidarität der 
evangelischen Kirchengemeinde.  
 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Ge-

meindeverein und seinen Mitgliedern, 
die durch ihre Beiträge diese Unterstüt-
zung erst möglich gemacht haben. 
 

Autor und Bild: Günter Ballis 

Von links: Toni Miller, Günter Ballis (Erster Vorsitzender), Karin Greiner, Hildegard Dietrich, Roland Matitschka (Zweiter Vorsit-
zender), Margit Menzel, Wolfram Schrimpf (Pfarrer), Peter Miller, Hannes Ziegler  

Praxisübergabe in Höchstädt 

Bewährtes in neuen Händen 

In unserer Stadt gibt es einen bedeuten-
den Wechsel in der medizinischen Ver-
sorgung: Herr Dr. Jürgen Arnhardt hat 
seine über 30 Jahre geführte Praxis in 
neue Hände übergeben. Nach vielen 
Jahren engagierter Tätigkeit verabschie-
det sich Dr. Arnhardt aus dem aktiven 
Praxisalltag und übergibt die Verantwor-
tung an ein kompetentes Ärztinnenteam. 
 

Die Nachfolge übernehmen Frau Dr. 
Franciska Reiter und Frau Sabine Fonck, 
die gemeinsam die Praxis weiterführen 
werden. Unterstützt werden sie dabei 
von den Ärztinnen Frau Dr. Susanne Ei-
senhofer-Shiban und Frau Dr. Judith Öfe-
le, sodass die Patientinnen und Patienten 
weiterhin auf eine umfassende und qua-
litativ hochwertige medizinische Betreu-
ung vertrauen können. 
 

Herr Dr. Arnhardt prägte die Praxis über 
viele Jahre hinweg mit großem persönli-
chen Einsatz, fachlicher Kompetenz, 
überzeugender Weitsicht und einem 
vertrauensvollen Verhältnis zu seinen 
Patientinnen und Patienten. Er wird auch 
weiterhin als Sicherstellungsassistent zur 
Verfügung stehen. 

Herr Bürgermeister Karg dankte ihm 
herzlich für sein Wirken und seinen wich-
tigen Beitrag zur gesundheitlichen Ver-
sorgung vor Ort. 
 

Mit der Praxisübergabe wird zugleich ein 
neues Kapitel aufgeschlagen: Die Nach-
folgerinnen stehen für Kontinuität und 
frische Impulse gleichermaßen. Ziel ist 
es, Bewährtes fortzuführen und gleich-

zeitig neue medizinische Entwicklungen 
sowie moderne Praxisstrukturen zu in-
tegrieren. 
 

Für die Bürgerinnen und Bürger bedeu-
tet dieser Übergang vor allem eines: eine 
gesicherte medizinische Versorgung – 
heute und in Zukunft. 
 

Autor: Stadt Höchstädt 

Bild: Hausarztpraxis Eichenstraße  

Von links: 3. Bürgermeisterin Simone Bschorer, 1. Bürgermeister Stephan Karg, Hr. Dr. Jürgen Arnhardt, Frau Sabine Fonck und 
Frau Dr. Franciska Reiter 
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(Bild: Manuel Knoll) 

(Bild: Fr. Waidmann 

Text: Fr. Wecker)  

Wiedersehen bei Grünbeck 

Ehemalige erlebten beim Rentnernachmittag Tradition, Technik und Teamgeist  

Rund 60 ehemalige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter folgten der Einladung der 
Grünbeck AG zum traditionellen Rent-
nernachmittag. Nach 2019 und 2024 
öffnete das Unternehmen bereits zum 
dritten Mal seine Türen, um gemeinsam 
mit früheren Kolleginnen und Kollegen 
Erinnerungen auszutauschen, neue Ent-
wicklungen zu zeigen und die Verbun-
denheit über das aktive Berufsleben hin-
aus zu pflegen.  
 

Personalleiterin Sandra Stricker begrüßte 
die Gäste herzlich – auch im Namen von 
Vorstand Dr. Günter Stoll. Sie betonte 
die besondere Mischung der Teilneh-
menden, von frisch Pensionierten bis hin 
zu langjährigen Ruheständlern: „Diese 
Begegnungen zeigen, wie stark die Wur-

zeln sind, die Sie hier gelegt haben.“ Ge-
schichten aus früheren Zeiten trafen auf 
Einblicke in die moderne Produktion.  
 

Nach einem geselligen Kaffee- und Ku-
chennachmittag startete die Betriebsbe-
sichtigung, traditionell ein Höhepunkt 
des Treffens. Die Betriebsratsmitglieder 
Wilhelm Mair und Stephan Ziegler führ-
ten durch Produktions- und Logistikbe-
reiche, darunter die neuen Hallen mit 
zeitgemäßer Technologie.  
 

Die Rückmeldungen der Gäste waren 
durchweg positiv. Rentnerin Anna Schus-
ter zeigte sich beeindruckt von den bauli-
chen Entwicklungen und der modernen 
Logistik. Auch Erhard Geirhos lobte die 
sauberen Arbeitsbereiche und die Wei-

terentwicklung des Firmengeländes. Be-
sonders die technologische Modernisie-
rung, etwa neue Anlagen und Robotik, 
blieb vielen im Gedächtnis – wie Manf-
red Baumgartner betonte, der den Be-
reich noch aus seiner Zeit im Einkauf 
kennt. Marianne Riegg hob zudem Ver-
besserungen bei Ergonomie, Sicherheit 
und effiziente Abläufe hervor.  
 

Personalleiterin Stricker schloss den 
Nachmittag mit einem Dank an alle Gäste 
und einer Botschaft, die hängen blieb: 
„Sie haben Grünbeck geprägt. Wir freuen 
uns, wenn Sie weiterhin ein Teil unserer 
Gemeinschaft bleiben.“  
 

Autorin: Johanna Öxler 

Bild: Grünbeck AG 

 

Ein Wiedersehen voller Erinnerungen, Austausch und Verbundenheit: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Grünbeck-Rentnernachmittags 020  gemeinsam mit Personalleiterin Sandra Stricker 
(rechts) sowie dem Betriebsratsvorsitzenden Wilhelm Mair (links)  

VHS Höchstädt 

Anmeldungen noch möglich 

Anmeldung ONLINE unter  
www.vhs-dlg.de 

(Sie sind sofort im Kurs eingebucht!) 
 

• TELEFONISCH   
 unter 09071 54-108 oder 54-109 

• per E-MAIL unter vhs@dillingen-

donau.de  
 

nähere Infos und weitere Kurse finden 
Sie im aktuellen Kursheft und unter un-
ter www.vhs-dlg.de 

 

H3215 Vorbeugung und Reaktion in Not-
lagen 

Dienstag, 21.04.2026 / 17:30-19:45 Uhr 

Gebühr: kostenfrei - Anmeldung erfor-
derlich! 
 

H3216 Erste Hilfe - Fresh Up 

Donnerstag, 23.04.2026 / 09:00-12:00 
Uhr 

Gebühr: 39,00 € (keine Ermäßigung) 
 

H3205 Vegane Brotaufstriche  
Passend zur Grillsaison 

 

Dienstag, 21.04.2026 / 18:00-21:00 Uhr 

Gebühr: 31,00 € (inkl. 16,00 € Material) 
 

H3236 Meditation & Yoga Nidra 

Ankommen im eigenen Körper  
Dienstag, 14.04.2026 / 8 x von 09:30-

11:00 Uhr 

Gebühr: 60,00 €  
 

H3221 Wenn die Schnauze langsam grau 
wird 

Mittwoch, 22.04.2026 / 18:00-19:30 Uhr 

Gebühr: 8,00 €  
 

H3218 Schluss mit Bienchen und 
Blümchen - Wie kläre ich mein Kind 
auf?  

Freitag, 05.06.2026 / 19:00-20:30 Uhr 

Gebühr: 8,00 €  
 

 

 

Fachschule Nördlingen 

Angebot eines Studiengangs 

Einsemestriger Studiengang in Teil-
zeitform immer mittwochs, ab Septem-
ber 2026 bis Juli 2028 der Fachschule für 
Ernährung und Haushaltsführung 

 

Einladung zum Kennenlernen: 
 26. April 2026 - Tag der offenen 

Tür von 13 Uhr bis 17 Uhr 

 07. Mai 2026 –  
 Infovormittag 09:30 Uhr 

 18. Mai 2026 – Infoabend 19:30 
Uhr 

 

An diesen Tagen besteht die unverbindli-
che Möglichkeit, das Schulgebäude anzu-
sehen, die Lehrkräfte kennen zu lernen  
und noch offene Fragen zum Schulbe-
such zu klären. 
 

Nähere Informationen und Anmeldung  
auf unserer Internetseite www.aelf-
nw.bayern.de oder unter Staatl. Land-
wirtschaftsschule Abt. Hauswirtschaft 

Oskar-Mayer-Straße 51, 86720 Nördlin-
gen; Tel. 09081 2106-0 

 

Autor: Staatl. Landwirtschaftsschule Nördlingen 
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Anmeldung 2026 

Albertus-Gymnasium Lauingen 

In der Woche vom 11.-15. Mai 2026 er-
folgt die persönliche Anmeldung für den 
Übertritt an das Albertus-Gymnasium 
Lauingen. Ab dem 2. März 2026 ist die 
Online-Anmeldung jedoch schon freige-
schaltet.  
 

Die auszufüllenden Unterlagen finden 
Sie, liebe Eltern, auf der Homepage 
www.albertus-gymnasium.de unter Onli-
ne Anmeldung. Bitte buchen Sie dort 
gleichzeitig den Termin für die persönli-
che Anmeldung. Die persönliche Anmel-
dung für die Schülerinnen und Schüler, 
die im Schuljahr 2026/2027 in die 
5.Klasse des AGL übertreten wollen, ist 
dann ab Montag, 11. Mai bis Mittwoch, 
13. Mai 2026 jeweils zwischen 8:00 Uhr 
und 16:30 Uhr möglich und am Freitag, 
15. Mai 2026 zwischen 8:00 Uhr und 
12:00 Uhr, bzw. bei Terminschwierigkei-
ten nach individueller Vereinbarung.  

 

Mitzubringen ist das ausgedruckte An-
meldeformular, das Übertrittszeugnis 
und die Geburtsurkunde oder das Fami-
lienstammbuch sowie der Nachweis über 
den Masernschutz. Sollten einzelne 
Punkte unklar sein, helfen Ihnen die Sek-
retärinnen vor Ort gerne weiter.  
 

Die Schulleitung steht zur Beratung jetzt , 
in der Phase des Übertrittszeugnisses 
und der Anmeldung gerne zur Verfügung. 
 

Einen Termin für eine persönliche Bera-
tung können Sie unter 09072-953870 
oder per E-Mail info@albertus-

gymnasium.de vereinbaren. Weitere 
Informationen zum AGL unter 
www.albertus-gymnasium.de 

 

Autor und Bild: Albertus-Gymnasium Lauingen 

„ZAM-Baukasten“ geht an den Start 

31 Kommunen schaffen gemeinsam neue Freizeit– und Bildungsangebote 

Mit dem LEADER-Projekt „ZAM-

Baukasten – der flexible Modulkatalog 
für die Jugendarbeit“ starten Donautal-
Aktiv e.V. und 31 Kommunen aus den 
Landkreisen Dillingen und Günzburg 
neue, attraktive Angebote für Jugendli-
che. Ziel ist es, die Jugendarbeit im länd-
lichen Raum zu stärken und die Region 
für junge Menschen erlebbar und leben-
dig zu machen. 
 

„Der ZAM-Baukasten eröffnet Jugendli-
chen neue Möglichkeiten, ihre Heimat 
aktiv mitzugestalten“, sagt Leo Schrell, 1. 
Vorsitzender von Donautal-Aktiv e.V.. 
„Wir wollen, dass junge Menschen ihre 
Gemeinde als Ort erleben, an dem sie 
Ideen einbringen, sich wohlfühlen und 
gemeinsam etwas bewegen können.“ 

 

Die Projektidee entstand aus der ZAM-

Jugendumfrage und wurde von Donautal
-Aktiv gemeinsam mit den Kreisjugen-
dringen und der Kommunalen Jugendar-
beit der Landkreise Dillingen und Günz-
burg weiterentwickelt und als konkretes 
Projekt umgesetzt. Donautal-Aktiv über-
nimmt dabei die Koordination, Abwick-
lung und die projektübergreifende 
Öffentlichkeitsarbeit, während die Kom-
munen aktiv bei Umsetzung, Betreuung 
und Pflege der Maßnahmen beteiligt 
sind. 
 

Die Maßnahmen reichen von Aus-
stattungselementen für Jugendtreffs 
über thematische Workshops in Sport, 
Natur, Kunst oder Alltagskompetenzen 
bis hin zu Veranstaltungen wie Kultur-
fahrten und U16-Partys. In den Jahren 
2026 und 2027 werden die Projekte in 
den Gemeinden umgesetzt – die Jugend-
lichen bauen die Ausstattung mit auf und 
waren bei der Auswahl der Workshops 
beteiligt. „Die Jugend ist unsere Zukunft. 
Deshalb ist eine vielfältige Jugendarbeit 
mit attraktiven Angeboten die Grundlage 
für eine positive Entwicklung der Regi-

on“, betont Markus Müller, Landrat des 
Landkreises Dillingen. Dr. Hans Reichhart, 
Landrat des Landkreises Günzburg er-
gänzt: „Gerade im ländlichen Raum ist es 
wichtig, dass Jugendliche gute Treffpunk-
te und Angebote haben. Das Projekt 
zeigt, wie Kommunen, Landkreise und 
Jugendverbände gemeinsam attraktive 
Lösungen entwickeln können.“ 

 

Mit dem ZAM-Baukasten setzen die Part-
ner ein deutliches Zeichen: Die Region 
bezieht die Jugendlichen ein, schätzt ihre 
Ideen und setzt diese gemeinsam mit 
ihnen um. So kann ein Raum entstehen, 
in dem Jugendliche ihre Zukunft aktiv 
mitgestalten können. 
 

Infobox: ZAM-Baukasten – Projekt auf 
einen Blick 

 Projektlaufzeit: 2026–2027 

 Teilnehmende Kommunen: 31 aus 
den Landkreisen Dillingen und Günz-
burg 

 Workshops: 148 (Sport, Natur & Um-
welt, Kunst & Musik, Alltagskompe-
tenzen, Digitales) 

 Ausstattungselemente: 60 (z. B. Ju-
gendunterstände, Freies WLAN, Frei-
zeitequipment, …) 

 Veranstaltungen: 11(Kulturfahrten & 
U16-Partys) 

 Förderung: 154.320 € Europäische 
und bayerische LEADER-Mittel 

 Projektkoordination: Donautal-Aktiv 
e.V. (Koordination, Abwicklung, 
Öffentlichkeitsarbeit) 

 Beteiligung der Kommunen: Umset-
zung der Maßnahmen, Mitgestaltung 
der Workshops und Veranstaltungen, 
Pflege der Ausstattung, Finanzierung 
der Eigenanteile 

 Projektinformationen unter: 
www.zam-aktiv.de 

 

Autorin: Manuela Sing 

Bild: Donautal-Aktiv 

Von links: Landrat Dr. Hans Reichhart, Erich Herreiner, Dr. Reinhard Bader, Leo Schrell, Landrat Markus Müller  
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Stadtführungen starten 

Interessantes über unsere Heimatstadt 

Tauchen Sie ein in die Geschichte der 
Stadt Höchstädt! 

 

Die Stadtführer der Stadt Höchstädt bie-
ten ab April die turnusmäßigen Stadtfüh-
rungen an, die jeden 3. Sonntag im Monat 
stattfinden. 

 

Am Sonntag, 
19.04.2026 
findet um 
13:30 Uhr 
eine Stadt-

führung statt. 
In ca. zwei 
Stunden 

führt Sie Frau Scherer-Veh durch unsere 
Stadt. Von ihr erfahren Sie viel Interessan-
tes und Wissenswertes aus der Geschich-
te der Stadt Höchstädt. Nach dem Besuch 
des Schlosses geht die Führung über den 
Traubenberg, Oberen Weberberg, Juden-
berg zur Stadtpfarrkirche. Nach dem 
Marktplatz führt der Weg mit Informatio-
nen entlang der Herzogin-Anna-Straße 
zurück zum Schloss. Treffpunkt ist im 
Schlosshof. 
Unter der Telefonnummer 09074 44-12 
können Sie auch außerplanmäßige 
Stadtführungen für Jahrgangstreffen, Ge-
burtstage, Freundeskreise, Vereine oder 
dergleichen buchen. 
 

Oberglauheim räumt auf 
Gemeinsam für eine saubere Umwelt 

Im Rahmen der Flursäuberungsaktion 
des AWV Nordschwaben wurde auch in 
Oberglauheim wieder fleißig Müll gesam-
melt. Die Aktion, die inzwischen fester 
Bestandteil im Dorfleben ist, wurde be-
reits zum fünften Mal vom Pfarrgemein-
derat organisiert.  
 

Eine kleine, engagierte Gruppe aus Eltern 

und Kindern beteiligte 
sich daran und zog ge-
meinsam durch den Ort 
und die umliegenden 
Wege, um achtlos weg-
geworfenen Müll einzu-
sammeln. Dabei stand 
neben dem aktiven 
Umweltschutz beson-
ders auch die Vermitt-
lung von Umweltbe-
wusstsein an die Kinder 
im Mittelpunkt.  
 

Nach getaner Arbeit 
konnten sich alle Helfe-
rinnen und Helfer bei 
einer gemeinsamen 
Brotzeit stärken und 
den Vormittag gemüt-
lich ausklingen lassen.  

 

Auch künftig freut sich die Aktion über 
weitere engagierte Helferinnen und Hel-
fer. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die mitgeholfen haben!  
 

Autorin: Rebecca Böck  
Bild: Pfarrgemeinderat Oberglauheim 

Neue Bücher aus der Region 

Büchereileiterin Maria Hergöth empfiehlt  

In unserer Bücherei gibt es nun die neu 
erschienenen Exemplare zum Ausleihen. 
 

Yehude Shenef 
„Spaziergang durch die jüdische Geschich-
te in Höchstädt an der Donau“  
Höchstädt an der Donau hat in seiner 
bald tausendjährigen Geschichte auch 
bemerkenswerte jüdische Kapitel. Über 
Generationen hinweg lebten hier Juden 
in der Altstadt am Judenberg mit Synago-
ge, Tauchbad und eigenem Friedhof. 
Eine Spurensuche mit vielen Abbildun-
gen. 

Inge Ungewitter  
„Darf ich mal Ihr Pferd halten?“ 

 

Inge Ungewitter verbindet in diesem 
Band ihre beiden Leidenschaften: Pferde 
und Malerei. Das Buch versammelt Rei-
tergeschichten, kleine Anekdoten aus 
dem Stall- und Pferdealltag, die mit 17 
farbigen Reproduktionen ihrer eigenen 
Ölgemälde ergänzt werden. Es ist eine 
Mischung aus humorvollen Beobachtun-
gen, persönlichen Erlebnissen und liebe-
vollen Porträts der Tiere, die sie ihr Le-
ben lang begleitet haben. 
 

Autorinnen und Bilder: Maria Hergöth, Stadt Höchstädt 

 

 

Technikerschule 

Informationsabend in Höchstädt 

Die Technikerschule Höchstädt lädt 
am Mittwoch, 29. April ab 18:00 Uhr zu 
einem Informationsabend in der Lutzinger 
Straße 1, 89420 Höchstädt a.d. Donau 

ein.  
 

Interessierte haben die Gelegenheit, die 
Lehrkräfte, die Aufnahmevoraussetzun-
gen und die Inhalte der Weiterbildung 
kennenzulernen. Der Weiterbildungs-
schwerpunkt „Nachhaltige Landschaftsge-
staltung und Landschaftsökologie“ bietet 
echte Zukunftsperspektiven und befasst 
sich mit höchstaktuellen Themen, wie z.B. 
Biodiversität, Regenwasserrückhaltung 
sowie hitzeangepasste Pflanzenverwen-
dung. Daneben steht auch datengestützte 
Projektdurchführung auf dem Stunden-
plan.  
 

Mit einer Ausbildung im grünen Bereich 
sind sie ideal vorbereitet auf diese zwei-
jährige Weiterbildung. Unter bs-

hoechstaedt.de/ts gibt es nähere Informa-
tionen. 
 

Autor: Thomas Mayr  

Das Aufräum-Team von Oberglauheim 
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(Bild: Manuel Knoll) 

Im Dienst der Umwelt unterwegs 

Gemeinsam stark: Schule, Bauhof und Bundeswehr beim Ramadama  

Zum Schutz und 
Erhalt einer le-
benswerten Um-
welt beizutragen, 
das sollte eines der 
wichtigsten Ziele 
der Menschen aller 

Generationen sein. Und dazu wollten 
auch die Lehrkräfte der Grund- und 
Mittelschule Höchstädt zusammen mit 
ihren Schülerinnen und Schülern im Rah-
men der AWV-Sammelaktion 
„Ramadama“ wieder ihren Beitrag leis-
ten.  
 

Es war eine ganze Menge an Vorarbeit 
und Organisation nötig, ehe der Samm-
lertrupp losziehen konnte und den Stadt-
bereich sowie die nähere Umgebung 
Höchstädts mit ihren Straßen, Wegen, 
Grünflächen und Plätzen von sinnlos 
weggeworfenem Müll und manchmal 
auch vom Winde verwehten Plastik und 
Papier zu befreien.  

Wieder einmal beeindruckend war es für 
die Schülerinnen und Schüler, dass sie 
den ganzen Vormittag über von den Mit-
arbeitern des städtischen Bauhofes und 
besonders auch von Soldaten des Infor-
mationstechnikbataillons 292 der Bun-
deswehr in Dillingen tatkräftige Unter-
stützung erhielten. Insgesamt 22 Solda-

ten hatten sich, wie Oberstabsfeldwebel 
Andreas Habl und Oberleutnant Philipp 
Kaulbach betonten, freiwillig für die Teil-
nahme an dieser Aktion gemeldet.  
Nachdem die Stadt Höchstädt mit dem IT
-Bataillon 292 intensive freundschaftliche 
Kontakte pflegt, ist es mittlerweile be-
reits zu einer kleinen Tradition gewor-
den, dass Soldaten in Uniform bei den 
Klassen mitmarschierten und nicht nur 
tatkräftig beim Sammeln mithalfen, son-
dern auch manche neugierige Frage be-
antworten mussten.  
 

Am Ende des Vormittags konnten sich 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine kleine, gespendete Brotzeit des 
AWV schmecken lassen. Rektor Helmut 
Herreiner bedankte sich abschließend 
bei allen teilnehmenden Lehrkräften mit 
ihren Schülerinnen und Schülern, bei 
allen Soldaten, beim Bauhof-Team, aber 
auch bei Lehrerin Christine Gollmann 
Lehrerteam der Schule, das zusammen 

mit der Klasse 10m in die Gesamtorgani-
sation eingebunden war. 
 

Autor: Helmut Herreiner 

Bilder: Helmut Herreiner, Andrea Rollenmiller 

Ausgestattet mit  Warnwesten und  Sammelequipment  ging es an der  Gerhard-Kornmann-Grund-und Mittelschule los 

Viele Hände, ein Ziel - gemeinsam fürs Ramadama 

Girls´ und Boy´s Day 

Entdecke Berufe jenseits der Klischees 

„Männerjob“, „Frauenjob“? Jedes Jahr 
sollen am Girls’ und Boys’ Day Rollenkli-
schees bei der Berufswahl in Frage ge-
stellt werden. Jungen und Mädchen ab 
der 5. Klassen können an diesem Tag 
erfahren, dass bei der Berufswahl nicht 
das Geschlecht ausschlaggebend sein 
sollte, sondern die persönlichen Interes-
sen und Fertigkeiten. Die Auswahl an 
interessanten Plätzen ist noch groß. 
Fünft- bis Neuntklässler können am Don-
nerstag, 23. April, Berufe jenseits der 
Geschlechterklischees entdecken . 

Alle freien Plätze und vieles mehr finden 
Sie unter www.girls-day.de bzw. unter 
www.boys-day.de. Mädchen und Jungen 
können unter der jeweiligen Website 
Angebote auswählen und sich online 
oder telefonisch dafür anmelden.  
 

Dieses Jahr beteiligt sich auch die Agen-
tur für Arbeit Donauwörth an diesem 
Event.  
 

Jungen, die gerne mit Menschen arbei-
ten, informieren und beraten und aktuell 
die 7. Klasse besuchen oder schon älter 
sind, sind herzlich eingeladen zum Boys’ 
Day der Agentur für Arbeit Donauwörth 
und des Jobcenters Donau-Ries am 
23.04.2026 von 08:00 bis 12:30 Uhr! 

Wir zeigen unser Haus und man kann die 
vielseitige Arbeit von Fachangestellten 
für Arbeitsmarktdienstleistungen näher 
kennenlernen. Auch beantworten wir 
Fragen zu unseren dualen Studiengän-
gen. Wir bieten eine praxisnahe Ausbil-
dung mit Perspektive im öffentlichen 
Dienst! Interessierte Jungen melden sich 
an unter boysday-donauwoerth. 
 

Weitere Fragen gerne an: 
Ruth Kienberger, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Donauwörth, Telefon: 
0906 788 316 oder 
BCA.Donauwoerth@arbeitsagentur.de 

 

Autor und Bilder: Pressestelle, Agentur für Arbeit Donau-
wörth 
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Unsere digitale Welt 

Die Gerhard-Kornmann-Grund- und Mittelschule lud zum Tablet-Elternabend ein 

Das Tablet ist in der Schultasche unserer 
Kinder angekommen – aber wie finden 
wir als Eltern den richtigen Umgang da-
mit zu Hause? Dieser Frage widmete sich 
kurz vor den Osterferien die Gerhard-

Kornmann-Grund- und Mittelschule im 
Rahmen eines besonderen Elternabends. 
 

Die Veranstaltung, initiiert von der 2. 
Konrektorin Stefanie Mair-Breskott und 
den Klassenleitungen der 8. Jahrgangs-
stufe, verfolgte einen innovativen An-
satz: Statt nur über die Schülerinnen und 
Schüler zu sprechen, ließ man sie selbst 
zu Wort kommen. Die Jugendlichen die 
in Tabletklassen unterrichtet werden, 
präsentierten in einem sehr authenti-
schen Einblick, wie sie ihre mobilen End-
geräte im privaten Alltag nutzen. 
 

„Wir wollten nicht mit erhobenem Zeige-
finger über die digitale Welt sprechen, 
sondern verstehen, in welcher digitalen 
Lebenswelt unsere Kinder täglich unter-
wegs sind“, erklärte die Konrektorin und 
Organisatorin des Abends. Die Schullei-
tung betonte, dass der Dialog zwischen 
Schule und Elternhaus der Schlüssel zu 
einem verantwortungsvollen Umgang 
mit den Geräten sei. 

Im zweiten Teil des Abends übernahm 
Lehrerin Carolin Pritzl, die auch als Refe-
rentin des Referentennetzwerks für digi-
tale Bildung tätig ist, das Wort. Sie 
knüpfte direkt an die Schülerbeiträge an 
und bot den Eltern wertvolle Strategien 
an, um Mediennutzung im Familienalltag 
sinnvoll zu begleiten. Dabei wurde deut-
lich, dass es nicht um Verbote, sondern 
um das Setzen von „digitalen Leitplan-
ken“ geht, die auf Vertrauen und Kom-
munikation basieren. 

Die Eltern konnten mit vielen praktischen 
Impulsen nach Hause gehen. 
„Der Abend war ein voller Erfolg, weil er 
verschiedene Perspektiven zusammenge-
bracht hat“, so die Schulleitung abschlie-
ßend. Angesichts der positiven Resonanz 
wird bereits darüber nachgedacht, das 
Format in Zukunft für weitere Jahrgangs-
stufen anzubieten. 
 

Autorin und Bild: Stefanie Mair-Breskott 

 

Ein informative Präsentation von Schülerinnen und Schülern für Eltern 

St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen 

Neueinschreibungen 2026 / 27 für den musischen & sozialwissenschaftlichen Zweig 

Für Schülerinnen und Schüler, die aktu-
ell die 4. Klasse der Grundschule besu-
chen, ist die Neueinschreibung am St.-
Bonaventura-Gymnasium Dillingen zwi-
schen Donnerstag, 07.05.2026 und Mitt-
woch, 13.05.2026 (außer Samstag, 
Sonntag), jeweils von 08:00-15:00 Uhr, 
möglich. 
 

Eine Online-Anmeldung ist ab sofort 
über „Schulantrag online“ auf der 
Homepage der Schule möglich und er-
wünscht. (www.bonaventura-

gymnasium.de/anmeldung)  
 

Sobald die Online-Anmeldung bei uns 
eingegangen ist, erhalten Sie per E-Mail 
die vollständigen Anmeldeunterlagen. 
 

Diese lassen Sie uns bitte ausgefüllt und 
unterzeichnet im Original per Post oder 
durch die persönliche Abgabe im Sekre-
tariat wieder zukommen. Bitte legen Sie 
den Anmeldeunterlagen auch eine Kopie 
der Geburtsurkunde bei.  
 

Bei getrenntlebenden Eltern benötigen 

wir noch eine Kopie des Sorgerechtsbe-
schlusses bzw. ein Negativzeugnis vom 
Jugendamt (nicht älter als 3 Monate). 
 

 Zum erfolgreichen Abschluss der An-
meldung benötigen wir das Übertritts-
zeugnis im Original, sobald es Ihnen vor-
liegt. 
 

Der Probeunterricht für Schülerinnen 
und Schüler, deren Eignung noch nicht 
feststeht, findet vom 19.05.2026 – 
21.05.2026 statt. Die erforderlichen In-
formationen erhalten die Eltern bei der 
Anmeldung. 
 

Autor und Bild: St.-Bonaventura-Gymnasium 

 

KITA Adolph Kolping 

Osterüberraschung 

Vielen Herzlichen Dank 
an die Familie Linder aus 
Sonderheim, die für die 
komplette Kita die Eier 

für Ostern gespendet hat. 
 

 

Autorin und Bilder: Tanja Weißenburger 

Ei Ei Ei, welche Überraschung für die Kinder 



 

  Nr. 5 /2026 | www.hoechstaedt.de  11  

Das Kodály Quartett macht auf seiner Welttournee Halt in Höchstädt 

Streichkonzert im Rittersaal des Kulturschlosses Höchstädt am 18. April 2026 um 19 Uhr 

höchst@lebenswert | Leben und Wohnen 

Text, Ton, Tanz: Let´s Dance im Pop.Kulturschloss Höchstädt 

Interaktive Pop-Ausstellung ist bis Oktober zu erleben 

Einmal selbst den Sound erfolgreicher 
Pop-Songs kreieren, Tonspuren überei-
nanderlegen und auf musikalische Zeit-
reise gehen: Das Pop.Kulturschloss 
Höchstädt des Bezirks Schwaben feiert 
vom 1. April bis zum 4. Oktober die Welt 
des Pop. Die Besuchenden dürfen Song-
motive aus fünf Jahrzehnten Popularmu-
sik erraten, die Video-Ästhetik vergange-
ner Zeiten miteinander vergleichen oder 
einen Breakdance auf dem eigens ge-
schaffenen Spiegel-Dancefloor in der 
Turm-Disco hinlegen. 
 

Streifzug durch fünf Jahrzehnte Popmusik 
in Schwaben 

Passend zum Kulturjahresmotto des Be-
zirks „Sound of Schwaben“ dürfen die 
Besuchenden in der Ausstellung die Zeit 
vor- und zurückspulen. Was prägte den 
Sound der 70er-Jahre? Was macht die 
Videoästhetik der späten 80er und frü-
hen 90er aus? Welche Tänze waren 
wann angesagt? Wer mag, kann diese 
auch gleich ausprobieren und in der 
Turm-Disco auf echtem Spiegelboden 
tanzen.  
 

Pop-Motive erraten, Knöpfe an der Music 
Box drücken und Tonspuren regeln 

Die Ausstellung bietet auch verschiedene 
Mitmach-Angebote: So können die Besu-
chenden am Hit Hero, einer digitalen 
Installation, bekannte Hits auswählen 
und die Tonspuren von Bass, Gitarre, 
Schlagzeug und Gesang selbst zuschal-
ten. An der Music Box warten 160 Tasten 
auf große und kleine Hände, die ihre 
Lieblingssongs aus 50 Jahren Pop aus-
wählen. Popbegeisterte Menschen dür-
fen Song-Motive raten und die zehn häu-
figsten Themen im Pop finden. 

Video-Dancing mit Schülerinnen und 
Schülern aus Dillingen und Höchstädt 
Projektpartnerinnen der Ausstellung sind 
die Grund- und Mittelschule Höchstädt 
und das St. Bonaventura Gymnasiums 
Dillingen. Die Schülerinnen und Schüler 
unterstützen das Pop.Kulturschloss mit 
einer aktuellen Umfrage zum eigenen 
Musikkonsum und der Frage, was Pop-

Musik für sie ist. In der Turmdisko laden 
die Schülerinnen in einem eigens erstell-
ten Video zum Video-Clip-Dancing ein. 

Workshops für Gruppen und Schulklassen 
mit Instrumenten-Ausprobiertag 

Ganz praktisch wird es bei den Work-
shops für Gruppen und Schulklassen, wie 
etwa dem Instrumenten-Ausprobiertag. 
Und auch bei den Veranstaltungen des 
Rahmenprogramms spielt die Musik: Die 
Teilnehmenden dürfen bei der zweiten 
Kinder- und Jugenddisco grooven und 
beim Talentwettbewerb ihr Können un-
ter Beweis stellen. 
 

Kopfhörer und Headsets mitnehmen – es 
gibt was auf die Ohren 

In der Ausstellung sind überall Links ein-
gebaut, mit deren Hilfe man schnell zur 
jeweiligen Musikauswahl gelangt. Daher 
lautet die Empfehlung der Ausstellungs-
macherinnen und -macher: Bitte eigene 
Headsets und (In-ear-) Kopfhörer mit-
bringen, um die Musik der Ausstellung an 
jeder Station auch hören zu können. 

Pop.Kulturschloss – 5 Jahrzehnte Popmu-
sik in Schwaben  
(01.04.–04.10.2026) 
Öffnungszeiten 1. April bis 4. Oktober 
2026: 
Dienstag bis Sonntag 9.00 bis 18.00 Uhr 

Montags geschlossen, außer an Feierta-
gen 

Der Eintritt ist frei. 
 

Die Ausstellung ist barrierefrei zugäng-
lich. 
Herzogin-Anna-Straße 52 

89420 Höchstädt an der Donau 

Tel.: 0821/31 01 45 33 

hoechstaedt@bezirk-schwaben.de 

 

Autor: Pressestelle Bezirk Schwaben „Kulturschloss“ 

Bilder: Mira Hörter 

Im Jahr 1966 gründeten vier Studenten 
der Franz-Liszt-Akademie in Budapest ein 
Streichquartett – und starteten eine Er-
folgsgeschichte. Die Gründungsmitglie-
der von einst wurden über die Jahrzehn-
te von anderen Musikern abgelöst, doch 
der Ruf blieb: Das Kodály Quartett gehört 
zu den weltbesten Streichquartetten, hat 
Tourneen auf allen Kontinenten unter-
nommen, war bei wichtigen Festivals zu 
Gast, hat mit bedeutenden Musikerinnen 
und Musikern konzertiert und über 70 
CDs vorgelegt. Anlässlich seines 60. 
Gründungsjubiläums geht das Quartett 
auf Welttournee und macht dabei auch 
erstmals Station im Kulturschloss 
Höchstädt. 

Programm: Joseph Haydn (1732–1809) 
Streichquartett C-Dur op. 33/3 Hob. III:39 
„Vogelquartett“;Wolfgang Amadeus Mo-
zart (1756–1791) Streichquartett Nr. 16 
Es-Dur KV 428; Zoltán Kodály (1882–
1967) Streichquartett Nr. 2 op. 10; Ro-
bert Schumann (1810–1856) Streich-
quartett Nr. 3 A-Dur op. 41/3  
 

Tickets (19 €, ermäßigt 16 €) gibt es onli-
ne unter hoechstaedt@bezirk-

schwaben.de, telefonisch unter 0821 
3101-4533 und an der Abendkasse.  
 

Autor: Bezirk Schwaben Kulturschloss 

Bild: Tamas Kaunitz 
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Kulturforum der Stadt Höchstädt 

„ Höhepunkte der Filmmusik“ - Konzert 

Das Konzert „Höhepunkte der Filmmu-
sik“ wird vom Kulturforum der Stadt 
Höchstädt am Samstag, 11. April um 19 
Uhr im Rittersaal von Schloss Höchstädt 
veranstaltet. 
 

Freuen Sie sich auf Friederike Mauß-

Knauer (Sopran), Julia Schweiger 
(Violine) und Christoph Stiglmeir 
(Klavier). Ein stimmungsvoller Konzert-
abend mit Gesang, Klavier und Geige 
entführt das Publikum mit ausgewählter 
Filmmusik aus verschiedenen Epochen 
auf eine Zeitreise durch die Welt des 
Kinos.  

Das Kulturforum der Stadt Höchstädt 
bedankt sich bei der Sparkasse 
Nordschwaben, die einen Teil des  
Konzertes sponsert. 
 

Eintrittskarten zum Preis von 15 Euro 
unter 09074 44-90 oder kulturfo-
rum@hoechstaedt.de und an der Abend-
kasse. 
 

Autorin: Claudia Kohout, Leiterin Kulturforum 

Bild: Christoph Stiglmeir 

Ehrungen für 40 & 50 Jahre aktiven Feuerwehrdienst 

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Schwennenbach 

Vorstand Christian Gutmair konnte bei 
der gut besuchten Jahreshauptversamm-
lung am 07.03.2026 auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Sein besonderer Gruß 
galt unter anderem 1. Bürgermeister 
Stephan Karg, Ehrenmitglied Josef Linde-
mayr sen., Ehrenmitglied Helmut Metz-
ner und Stadtratsmitglied Peter Schwey-
er.  
 

1.Kommandant Ulrich Kratzer legte in 
seinem Jahresbericht Übungen, Einsätze, 
Vereinsaktivitäten und Teilnahme an 
Gottesdiensten dar. 
 

Jugendwart Andreas Beck informierte 
über Übungen, Kinderleistungsabzeichen 
und Besichtigungen der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr.  
 

Im Namen der Kreisbrandinspektion 
überreichte 1. Bürgermeister Stephan 
Karg die Urkunden über das Feuer-
wehrehrenzeichen von Bayerns Innenmi-
nister Herrn Joachim Herrmann für 40 

Jahre aktive Dienstzeit bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr an Franz Lindemayr, 
Werner Lindemayr und Heribert 
Schleehuber. 
 

Zudem händigte 1. Bürgermeister Ste-
phan Karg die Urkunde über das große 
Ehrenzeichen von Bayerns Innenminister 
Herrn Joachim Herrmann für 50 Jahre 
aktive Dienstzeit bei der Freiwilligen Feu-
erwehr an Hubert Beck aus. 
 

Autorin und Bild: Bettina Bühler 

Von links: 1.Bürgermeister Stephan Karg, 1.Kommandant Ulrich Kratzer, Werner Lindemayr, Vorstand Siegfried Liebl, Hubert 
Beck, Vorstand Christian Beck, Heribert Schleehuber, Vorstand Christian Gutmair, Stadtrat Peter Schweyer. Es fehlt Franz Linde-
mayr. 

Bulls-Eye Darter 

Einladung zur Generalversammlung 

Am Dienstag, 
21.04.2026 findet im 
Vereinsheim Deisen-
hofen (1.OG, Schul-
str. 6, 89420 
Höchstädt) um 
20:00 Uhr, die au-

ßerordentliche Generalversammlung der 
Bulls-Eye Darter Deisenhofen statt. 
 

Alle Mitglieder sind zu dieser Generalver-
sammlung recht herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 

2. Totengedenken 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Satzungsänderung / Beitritt BLSV  
5. Anpassung Mitgliedsbeitrag  
6. Anträge & Sonstiges 

 

Über euer zahlreiches Erscheinen, freuen 
wir uns sehr. 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Die Vorstandschaft 

 

Autor und Bild: Andreas Schnelle 
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Einladung 

Bürgerschießen vom 10.04. - 18.04.26 

Der Schützenverein 1820 Höchstädt e.V. 
lädt zum 4.Bürgerschiessen ein. 
 

Es wäre schön auch Ihren Verein oder 
Gruppierung bei den Schützen begrüßen 
zu dürfen. Jeder kann an diesem Schie-
ßen teilnehmen. 
 

Eine Mannschaft besteht aus 3 Schützen, 
es können mehrere Mannschaften gebil-
det werden, Jugendliche dürfen ab 12 
Jahren teilnehmen. 
 

Ab 51 Jahren darf „Aufgelegt“ geschos-
sen werden. 
 

Der Unkostenbeitrag beträgt pro Schütze 
2€. Geschossen werden 20 Schuss als 
Serie. Eine Serie kostet 1,00€. 
 

Die besten 3 Schützen jeder Mannschaft 
werden gewertet mit maximal einem 
Auflageschütze. 
 

Schießzeiten: 
Freitag: 10.04.2026 ab 18:00 Uhr 

Samstag: 11.04.2026 ab 18:00 Uhr 

Freitag: 17.04.2026 ab 18:00 Uhr 

Samstag: 18.04.2026 ab 18:00 Uhr 

Anmeldeschluss: Anmeldung jederzeit 
möglich 

 

Anmeldungen unter: Albert Hergöth: 
015560/758246 oder ahergoeth@t-

online.de 

 

Bitte mit Teilnehmerliste und Ansprech-
partner und einer Erreichbarkeitsnum-
mer an die oben genannten Daten an-
melden. 
 

Die Siegerehrung findet am Samstag, 
25.04.2026 um 19:00 Uhr im Vereins-
heim am Holzbrückleweg 4 in Höchstädt 
statt. 
 

Autor und Bilder: Tobias Riedinger 

„Höchstädter Forum - Senioren aktiv“ 

Wir machen Musik 

Das Höchstädter Forum - Senioren aktiv 
hatte im März erstmalig zum gemeinsa-
men Musizieren eingeladen. Wir waren 
gespannt, wie viele Musikbegeisterte 
sich einfinden würden. Bedenken, dass 
das neue Angebot auf zu geringe Reso-
nanz stoßen könnte, waren völlig unbe-
gründet. Die aufgestellten Stühle reich-
ten nicht.  
 

Unsere Erwartungen wurden weit über-
troffen.  Knapp vierzig Musikliebhaber 
hatten sich zu diesem ersten Treffen ein-
gefunden. Ein kleines Team hatte sich 
schon vorab Gedanken gemacht und 
Noten und Texte zusammengestellt. Die-
se Vorarbeit hat wesentlich zum Erfolg 
unserer Musikveranstaltung beigetragen. 
 

Sowohl die Musikanten als auch die Sän-
ger brachten begeistert alte Schlager und 
auch einige Volkslieder zu Gehör.  Gibt es 
ein größeres Lob für die Organisatoren 
als die Aussage einer Teilnehmerin: „Ich 

könnte noch stundenlang hier sitzenblei-
ben und singen.“ Und weil es allen so gut 
gefallen hat, werden wir künftig einmal 
monatlich zusammen Musik machen. Die 
nächsten Musiknachmittage finden am 
Freitag, 10. April und Freitag, 1. Mai im 
Speisesaal des Seniorenheims der Arbei-
terwohlfahrt in Höchstädt 
(Bürgermeister-Reiser-Str. 4) um 14:00 
Uhr statt.  
 

Weitere Sängerinnen und Sänger, aber 
auch Musikanten mit ihren Instrumenten 
sind herzlich willkommen.  
Nähere Auskünfte bei Isabella Schwägerl 
unter Tel. 09074/2033. 
 

Autorin: Isabella Schwägerl 
Bild: Siegbert Pollithy 

„Höchstädter Forum - Senioren aktiv“ 

Aktualisierung - Gemeinsam schmeckt es besser 

Das Höchstädter Forum – Senioren aktiv 
passt sein Angebot den Wünschen der 
bisherigen Besucherinnen und Besucher 
an.  
 

So soll es künftig einmal im Monat ein 
Mittags- und ein Abendangebot geben. 
Auf Anmeldungen wird verzichtet. Ge-
gessen wird nach Karte der jeweiligen 
Gaststätte. Im April findet das Mittages-
sen am 6.4. (Ostermontag) ab 12:00 Uhr 
in der Gaststätte Sapori & Heimat (Pfalz-

Neuburgstr. 23 in Höchstädt) statt.  
 

Zum geselligen Treffen am Abend kommt 
man am Dienstag, 21.4. ab 17:30 Uhr im 
Nebenzimmer des La Vita (Marktplatz 
Höchstädt) zusammen.  
 

Willkommen sind alle, die gerne in Ge-
sellschaft essen, nur etwas trinken und 
sich unterhalten möchten.  
 

Nähere Auskünfte bei Isabella Schwägerl 
unter Tel. 09074/2033 

 

Autorin: Isabella Schwägerl 
Bild: KI generiert 
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Jahreshauptversammlung des Reitclub Prinz Eugen 

Ehrungen der langjährigen Mitglieder 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am 21. März 2026 auf der Gold-
bergalm statt. Die 1. Vorstandsvorsitzen-
de Diana Demharter eröffnete die Ver-
sammlung. In ihrem Bericht blickte sie 
auf das vergangene Vereinsjahr zurück 
und bedankte sich ausdrücklich für die 
Unterstützung innerhalb des Vereins. 
 

Ein besonderer Höhepunkt des Abends 
waren die Ehrungen langjähriger Mitglie-
der. Für ihre Treue zum Verein wurden 
Stefanie Reichhardt für 30 Jahre, Dieter 
Waller für 35 Jahre, sowie Charlotte 
Reichhardt für beeindruckende 45 Jahre 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Als Zei-
chen der Wertschätzung wurden ihnen 
Ehrennadeln, Urkunden sowie jeweils ein 
Geschenkkorb überreicht. Nicht anwe-
sende Mitglieder werden im Nachgang 

geehrt: Für ihre langjährige Treue wer-
den Regina Gentner (25 Jahre) sowie 
Alexander Hefele, Susanne Lipp, Max 
Lipp und Herbert Rieß (jeweils 45 Jahre 
Mitgliedschaft) ausgezeichnet. 
 

Im Anschluss ergriff der anwesende Bür-
germeister Stephan Karg das Wort. Er 
bedankte sich für die stetige Unterstüt-
zung, insbesondere im Bereich der Ju-
gendarbeit und des Ferienprogramms. 
 

Ein Ausblick auf das kommende Vereins-
jahr durfte nicht fehlen: So findet am 23. 
bis 26. April 2026 das Dressurturnier des 
Riedschreinerhofs statt. Der Verein un-
terstützt diese Veranstaltung und freut 
sich auf zahlreiche Besucher. 
 

Autorin und Bild: Kristina Kraus 

Von links: 1. Vorstandsvorsitzende Diana Demharter und Stefanie Reichhardt zusammen mit Dieter Waller und Charlotte Reich-
hardt  

Kleintierzuchtverein 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Der KlZV Höchstädt e.V. lädt seine Mit-
glieder am Freitag, 24. April 2026 um 
19:00 Uhr, zur Jahreshauptversammlung 
2026 in die Gaststätte  "Zum IBL" in Lut-
zingen ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Protokollverlesung der Jahres-

 hauptversammlung 2025 

4. Berichte der Vorstandschaft 

5.  Aussprache über die Berichte und 
 Entlastung der Vorstandschaft 

6. Wünsche und Anträge,  
 Verschiedenes 

 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
Die Kosten für Essen übernimmt der Ver-
ein. 
 

Die Vorstandschaft 

 

Autor und Bild: Michael Gentner 

Start der Kneipp Saison 

Termin zum Ankneippen steht fest 

Die Gesundheitslehre von Pfarrer Sebas-
tian Kneipp hat auch in unserer Zeit 
nichts an Aktualität verloren. Kneipp ist 
mehr als ein kalter Guss. Die Lehre von 
der gesunden Lebensweise und vom 
natürlichen Heilen ist immer noch hoch-
aktuell. Neben Kneippen, Wassergym-
nastik im Hallenbad,  Aktionen, Vorträge 
und vieles mehr ist der Höchstädter 
Kneipp-Verein vielseitig unterwegs. 
 

Zur Eröffnung der diesjährigen Kneipp-

Saison am Mittwoch, 20.05.2026 um 
15:00 Uhr an der Kneippanlage hinter 
dem Rathaus, laden wir Sie ganz herzlich 
ein. 
 

Die Mini-Kneippianer des  Kneipp-

Kindergartens Deisenhofen gestalten das 
Programm mit.  
 

Autorin: Rita Maneth 

Bild: Stadt Höchstädt 

Jagdgen. Höchstädt 

Einladung zur Versammlung 

Zu der nichtöffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Höchstädt am Freitag, 24. April 
2026 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Zur 
Glocke“ in Höchstädt werden hiermit alle 
Jagdgenossen eingeladen. 
 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht, Kassenprüfung und 
 Entlastung 

4. Beschlussfassung über die Ver-

 wendung des Jagdpachtschillings 

5. Wünsche und Anträge 

 

Franz X. Ludwig 

Jagdvorsteher 

 

Autor: Ludwig Kraus 
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Pfarrbüro: Annemarie Müller und Christine Schrell 
Telefon 09074 1011 

Telefax  09074 9220055 

pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 

www.pg-hoechstaedt.de  
 

Ertl Daniel, Stadtpfarrer 
Telefon 09074 9220054 

Donatus Uzoagwa, Pfarrer 
Telefon 09074 3400 

Göhring Sibylle, Gemeindereferentin 

Telefon 09074 9220056 

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Montag ist das Pfarrbüro geschlossen! 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
02.05. bis 23.05.2026 ist am 15.04.2026 

V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer  

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt 

Kirchgasse 8, 89420 Höchstädt 

Gottesdienste 

Mariä Himmelfahrt Höchstädt mit Spitalkirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Johannes Baptist Finningen 

St. Nikolaus Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim 

Samstag, 11.4.  Samstag der Osteroktav 

Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Deisenhofen 19:00 Vorabendmesse, f. Alfred Jung (JM); Franz 
Kapp JM Verabschiedung der ausscheiden-
den Pfarrgemeinderatsmitglieder 

Sonderheim 19:00 Vorabendmesse f. Hans (JM) u. Isolde Klein-
le; Johannes Linder (JM) 

 

Sonntag, 12.4.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag - Barmherzig-
keitssonntag 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Waleska Lapatz; Grete 
Sturm, Eltern u. Geschwister; Anna, Anton 
u. Sohn Anton Kraus, Sieglinde u. Kreszenz 
Kraus; Franz u. Marianne Sönning; Brunhil-
de Geiger; Verst. d. Fam. Ebermayer u. 
Mengele; Veronika u. Josef Schäffler; Bern-
hard Behringer, Ottilie Bamberger; Angelika 
Schickinger m. verst. Angeh.; Franz Dietrich, 
Georg u. Maria Nitbaur; Robert Kern u. 
Hilda Ihl m. verst. Angeh.; Gertrud u. Jo-
hann Miller 

Finningen(SMa) 8:30 Heilige Messe f. Friedrich Häusler m. Eltern; 
Franz u. Martha Prießnitz, Josef u. Theresia 
Aufheimer 

Oberglauheim 10:00 Heilige Messe f. Verst. d. Fam. Hafner u. 
Öfele 

Schwennenbach 10:00 Gottesdienst  
 

Dienstag, 14.4.  Dienstag der 2. Osterwoche 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 

Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 

Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 

Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Nikolaus Bayer (JM) m. 
verst. Angeh. 

Sonderheim 19:00 Rosenkranz 

 

Mittwoch, 15.4.  Mittwoch der 2. Osterwoche 

Schwennenbach 19:00 Heilige Messe f. Emil u. Kreszenz Scherer 
gJM; Margarethe Rothenhäusler (JM) 

 

Donnerstag, 16.4.  Donnerstag der 2. Osterwoche 

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz um eine gute Sterbestunde 

Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe f. Verst. d. Xaveri-
Bruderschaft; 

  Xaver Burghardt JM 

Finningen (SJo) 19:00 Heilige Messe f. Wilhelmine und Ernst 
Häusler; 

  Michael JM u. Friederika Heinle; Anna Wil-
ler 

 

Freitag, 17.4.  Freitag der 2. Osterwoche 

Höchstädt AWO 15:30 Heilige Messe 

Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 

Höchstädt (P) 16:30 Jugendchor 

Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 

Samstag, 18.4.  Samstag der 2. Osterwoche 

Höchstädt (St) 10:00 Erstkommunion 

Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Deisenhofen 19:00 Vorabendmesse f. Josef u. Lieselotte Heindl 
m. Sohn Peter; Franziska u. Xaver Gerst- 

  mayr 

Schwennenbach 19:00 Vorabendmesse, f. Elfriede u. Wilhelm 
Behringer JM; Manfred Lang; Michael Sche-
rer -Verabschiedung der ausscheidenden 
Pfarrgemeinderatsmitglieder 

 

Sonntag, 19.4.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Ernst u. Herta Mittel m. 
Sohn Martin u. Eltern u. Geschw.; Anton 
Gerstmayr u. Angeh.; Verst. d. Fam. Lisovyi, 
Huda, Gaznavi, Chubatyi, Sawka, Luznyi, 
Kryven, und Sarka; Verst. d. Fam. Lang; 
Walter Vikari m. Eltern; Philomina Schmid; 
Meinrad u. Karolina Tiefenbacher; Franz u. 
Martha Fischer u. verst. Angeh. 

Höchstädt (St) 13:30 Tauffeier: Matthäus Nikolaus Lutz 

Finningen (SJo) 10:00 Erstkommunion 

Oberglauheim 8:30 Heilige Messe 

Schwennenbach 9:30 Rosenkranz 

Sonderheim 8:30 Gottesdienst 
 

Dienstag, 21.4.  Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder, hl. Anselm, Bischof, 
Kirchenlehrer 

Höchstädt (St) 8:30 Laudes 

Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 

Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 

Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 

Sonderheim 19:00 Heilige Messe f. Therese Linder u. verst. 
Angeh. 

 

Mittwoch, 22.4.  Mittwoch der 3. Osterwoche 

Höchstädt (P) 14:00 Senioren-Nachmittag: Ein märchenreicher 
Nachmittag 

Oberglauheim 19:00 Heilige Messe 

 

Donnerstag, 23.4.  Hl. Adalbert, Bischof und hl. Georg 

Höchstädt (St) 18:15 Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 18:30 Rosenkranz 

Höchstädt (St) 19:00 Heilige Messe f. Elisabeth u. Josef Geirhos; 
Apollonia Swoboda (Xaveri-Bruderschaft); 
Franz Zeller (JM MMC) 

Finningen(SMa) 19:00 Heilige Messe 

 

Freitag, 24.4.  Hl. Fidelis von Sigmaringen 

Höchstädt Lipp 15:30 Heilige Messe 

Höchstädt (P) 16:00 Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30 Jugendchor 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Höchstädt (P) 19:00 Ministranten: Schafkopfabend 

Höchstädt (P) 19:30 Jahreshauptversammlung (Kolping) 
Deisenhofen 19:00 Rosenkranz 
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Samstag, 25.4.  Hl. MARKUS, Evangelist 
Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Finningen(SMa) 19:00 Vorabendmesse f. Anna (JM) u. Josef Sin-
ning m. verst. Angeh; Ida Fröhlich, Maria 
Paulus; Robert Schäffler; Josef u. Anna 
Schäffler 

Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse f. Georg u. Klara Uhl u. 
verst. Angeh. 

Sonderheim 10:00 Erstkommunion 

 

Sonntag, 26.4.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Leo Friedl; Diakon Franz 
Zeller (v.d. Pfarrei) JM; Rosalinde Schulz 
(Xaveri-Bruderschaft); Verst. d. Fam. 
Neumann u. Angeh.; Robert Kern u. Hilda 
Ihl m. verst. Angeh.; Karl Ratke; Alois u. Rita 
Seif 

Deisenhofen 10:00 Erstkommunion f. Edith Hochstädter u. 
verst. Angeh., Maria u. Johann Haas, Karl 
Rokyta;  

  Verst. Binswanger u. Schmid 

Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Konrad Baur (JM, MMC) 
 

Samstag, 25.4.  Hl. MARKUS, Evangelist 
Höchstädt AWO 15:30 Gottesdienst 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Finningen(SMa) 19:00 Vorabendmesse f. Anna (JM) u. Josef Sin-
ning m.  

  verst. Angeh; Ida Fröhlich, Maria Paulus;  
  Robert Schäffler; Josef u. Anna Schäffler 

Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse f. Georg u. Klara Uhl u. 
verst. Angeh. 

Sonderheim 10:00 Erstkommunion 

 

Sonntag, 26.4.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. Leo Friedl; Diakon Franz 
Zeller (v.d. Pfarrei) JM; Rosalinde Schulz 
(Xaveri-Bruderschaft); Verst. d. Fam. 
Neumann u. Angeh.; Robert Kern u. Hilda 
Ihl m. verst. Angeh.; Karl Ratke; Alois u. Rita 
Seif 

Deisenhofen 10:00 Erstkommunion f. Edith Hochstädter u. 
verst. Angeh., Maria u. Johann Haas, Karl 
Rokyta; Verst. Binswanger u. Schmid 

Schwennenbach 8:30 Heilige Messe f. Konrad Baur (JM, MMC) 
 

Dienstag, 28.4.  Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig Maria Grignion  
Höchstädt (St) 8:30 Laudes 

Höchstädt (P) 9:30 Krabbelgruppe 

Deisenhofen 9:30 Krabbelgruppe im Pfarrheim 

Deisenhofen 19:00 Heilige Messe f. Verst. Bayer, Rehm u. 
Schön 

Sonderheim 19:00 Rosenkranz 

 

Mittwoch, 29.4.  Hl. KATHARINA VON SIENA, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, 
Patronin Europas 

Schwennenbach 19:00 Heilige Messe f. Benedikt Knaus (JM) 
 

Freitag, 1.5.  MARIA, SCHUTZFRAU VON BAYERN 

Höchstädt (St) 10:00 Heilige Messe f. d. Pfarreiengemeinschaft  
  f. Franz u. Martha Fischer u. verst. Angeh. 
Höchstädt  19:00 Taizé-Gebet in der evang. Annakirche 

 

Samstag, 2.5.  Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
Höchstädt (St) 17:00 Rosenkranz 

Höchstädt (St) 19:00 Konzert zum 40-jährigen Bestehen der  
  evang. Anna-Kirche mit Clemens Bittlinger 

Oberglauheim 19:00 Vorabendmesse 

Schwennenbach 10:00 Erstkommunion 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

WIR LADEN HERZLICH EIN... 
 

…zum Seniorenkreis der katholischen Pfarrei Höchstädt 
„Ein märchenhafter Nachmittag“ Frau Ursula Günther aus Wer-
tingen erzählt Märchen. Dabei wählt sie solche aus, die für ihre 
erwachsenen, älteren Gäste passen. Gemeinsam will sie mit den 
Zuhörern die Lebensweisheiten und Ermutigungen der Märchen 
auf unterhaltsame Weise herausfinden. 
Am Mittwoch, 22. April um 14:00 Uhr im Pfarrheim St. Josef in 
Höchstädt 

 

…zum Seniorenkreis Finningen am Dienstag, 21.04.2026 um 14:00 
Uhr im Schützenheim in Oberfinningen  
laden wir alle Interessierten recht herzlich ein zu einem Vortrag 
mit H. Paul Heim zum Thema " Geheimnisvoller Garten - Früh-
lingserwachen in der Natur".    Herzlich willkommen, wir freuen 
uns auf euch.  
 

…zur Fußwallfahrt nach Wemding 

Am Samstag, 9. Mai 2026 findet die jährliche Finninger Fußwall-
fahrt nach Wemding statt. Treffpunkt ist um 4:45 Uhr am Domi-
nikus-Ringeisen-Platz in Unterfinningen und starten dann um 
5:00 Uhr unseren Pilgerweg. Ein Begleitfahrzeug unterstützt die 
Wallfahrergruppe. Der Gottesdienst in  
Maria Brünnlein in Wemding wird um 16:30 Uhr gefeiert. Ganz 
herzlich laden wir zu diesem besonderen Erlebnis ein und bitten 
um Anmeldung im Pfarrbüro Höchstädt bis Dienstag, den 4. Mai 
2026 – Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag von 15:00 
bis 18:00 Uhr. 
 

Termine der Krabbelgruppe: 
Höchstädt: jeden Dienstag, um 9:30 Uhr im Pfarrheim 

Deisenhofen: jeden Dienstag, um 9:30 Uhr im Pfarrheim 

 

Angebot KLB Dekanat Dillingen 

Donnerstag, 16.04.- 19:00 Uhr – Herzliche Einla-
dung zu einem unterhaltsamen Abend zum The-
ma „BEGEGNUNGEN“ in der Alten Schule in Ep-
pisburg. Es gibt Lieder zum Mitsingen und Zuhö-
ren, interessante Geschichten und allerlei Lusti-

ges. – Wir freuen uns auf Euch. 
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, bitten wir um Rückmeldung 
bei Gisela Heim Tel. 2132 oder Gertrud Hohenstatter Tel. 2149.  
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Sonntag, 12.04.2026  

09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin M. Launhardt 

 

Dienstag, 14.04.2026 

14:00 Uhr Seniorennachmittag 

19:00 Uhr Handarbeitsgruppe 

 

Mittwoch, 15.04.2026 

09:30 Uhr Miniclub 

 

Donnerstag, 16.04.2026 

16:00 Uhr Krabbelgottesdienst 

19:30 Uhr Chorprobe Cantamos 

 

Freitag, 17.04.26 bis Sonntag 19.04.2026 

Gemeindefreizeit in Maihingen 

 

Sonntag, 19.04.2026 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Dr. Doris Roller, 
  anschließend Kirchcafé 

 

Dienstag, 21.04.2026 

20:00 Uhr Hauskreis 

 

Mittwoch, 22.04.2026 

09:30 Uhr Miniclub 

 

Donnerstag, 23.04.2026 

16:00 Uhr Maxiclub 

17:00 Uhr Gespräch zum Predigttext 

19:30 Uhr Chorprobe Cantamos 

 

Samstag, 25.04.2025 

09:00 Uhr Konfirmandenvormittag in Dillingen 

 

Sonntag, 26.04.2026 

09:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wolfram A. Schrimpf 
18:00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit Pfarrersehepaar Laun-
hardt 
 

Mittwoch, 29.04.2026 

09:30 Uhr Miniclub 

17:00 Uhr Gespräch zum Predigttext 

 

Donnerstag, 30.04.2026 

16:00 Uhr Maxiclub 

16:00 Uhr Konfiputz mit anschl. Essen 

19:30 Uhr Chorprobe Cantamos 

 

 

Freitag, 01.05.2026 bis Sonntag, 03.05.2026 

Festwochenende 40 Jahre Anna-Kirche 

 

Freitag, 01.05.2026 

14:00 Uhr Seniorennachmittag 

14:00 Uhr Spendenlauf im Stadtpark 

19:00 Uhr ökumenisches Taizé-Gebet mit Sibylle Göhring und 
  musikalischer Beteiligung von Pfr. Karl Mehl 
 

Samstag, 02.05.2026 

10:00 Uhr Historische Stadtführung, Beginn in der Spitalkirche 

14:00 Uhr 7-Schwaben-Ziehen im Stadtpark mit einer Andacht 
  von Pfr/in Alexandra und Jochen Eberhardt 
19:00 Uhr Konzert Clemens Bittlinger in der kath. Stadtpfarr- 
  kirche 

 

Sonntag, 03.05.2026 

10:30 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Wolfram A. Schrimpf,  
  mit Abendmahl: Wein, 
  gleichzeitig Kindergottesdienst 
  anschl. Kirchweihfest mit Pfr. Heinrich Funk und  
  Jürgen Nitz 

 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt an der Donau  
ANNA-KIRCHE 

Lindenallee 1A, 89420 Höchstädt  

Kirchliche Mitteilungen     
für die Inhalte sind die Kirchengemeinden verantwortlich 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf und Pfarrerin Ivena Ach 

Telefon 09074 1207 

Telefax  09074 6207 

pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 

www.anna-kirche.de  
 

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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   DIENSTZEITEN 

Rathaus 

Montag 08:15 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 08:15 bis 12:00 Uhr 

  14:00 bis 16:00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 

Donnerstag 08:15 bis 12:00 Uhr 

  14:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag  08:15 bis 12:00 Uhr 

Stadtbücherei 

Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag  15:00 bis 18:00 Uhr  

Telefon 09074 5517 

buecherei@hoechstaedt.de 

 

Heimatmuseum 

Geschlossen wg. Renovierungsarbeiten 

 

Hallenbad 

Öffnungszeiten sh. letzte Seite vor der 

Werbung (Adresse: Prinz-Eugen-Str. 12) 
 

JUZE Höchstädt 

Dienstag von 15—20 Uhr 

Facebook: JUZE Höchstädt 

Instagram: juze.hoechstaedt 

 

Recyclinghof und Grünsammelplatz 

Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag  14:00 bis 17:00 Uhr 

Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 

Ganzjährig zu o.g. Zeiten geöffnet. 
Bitte die jeweiligen Feiertage beachten! 
Am Bruckwörthweg, Tel 0906 78030  
 

Tierheim Höchstädt 

Wertinger Str. 28c 

Tel 09074 3146 

tierheim@tierheim-hoechstaedt.de 

www.tierheim-hoechstaedt.de u. auf FB 

 

  ÄRZTLICHE VERSORGUNG  

Hausarztpraxen 

 

Hausarztpraxis Eichenstraße 

Dr. med. Franciska Reiter & Sabine Fonck 

mit angestellten Kolleginnen 

Eichenstr. 9, Höchstädt 

Telefon 09074 1555 

 

 

Dr. Iris Roos / Dr. Klemens Kügel 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 2, Höchstädt 

Telefon 09074 1208 

Dr. Diana Stefan 

Lutzinger Str. 5a, Mörslingen 

Telefon  09074 2022 

 

Frauenarztpraxis 

Cornelia Salm-Hoogstraeten 

Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 13 

Telefon 09074 91207 

 

Zahnarztpraxen 

Rudolf Goletzko 

Bachgasse 4, Höchstädt 

Telefon  09074 1675 

Dr. Christian und Lucia Schmidt 
Friedrich-von-Teck-Str. 10, Höchstädt 
Telefon:09074 921140 

Dr. Stefan Helber 
Lindensiedlung 25, Schwenningen 

Telefon 09070 8477 

 

Tierarztpraxis 

Dr. Cosmin Filipoi & Dr. Marius Nilas 

Bgm.-Reiser-Str. 2B, Höchstädt 
Telefon 09074 1653 

 

Defibrillatoren 

Höchstädt 
Rathaus, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 

Sparkasse, Marktplatz 

Hallenbad, Prinz-Eugen-Straße 12 

Deisenhofen 

FFW-Haus, Schulstraße 6 

Schwennenbach 

FFW-Haus, Brunnengasse 9 

Oberglauheim 

FFW-Haus, Ahornstr. 2 

Sonderheim 

FFW-Haus, Herrengäschen 
 

  UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE 

Migrationsberatung 

Termine nach Vereinbarung 

Telefon 09071 514784 

 

Nachbarschaftshilfe  
„helfen und helfen lassen“ 

Ansprechpartnerin: Tina Seiler 

Montag bis Freitag  
von 08:30 bis 11:15 Uhr  
Telefon 09074 44-44 

nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de  
 

Tafel Höchstädt 

Ansprechpartner: Peter Miller 

Lebensmittelausgabe für Bedürftige mit 
rotem Ausweis der Caritas. 
Dienstag von 14:00 bis 15:00 Uhr 

Ort: ehemaliges Feuerwehrhaus,  
Prinz-Eugen-Straße 11, Höchstädt 
 

Asylbeauftragte Stadt Höchstädt 

Ansprechpartnerin: Marion Wölfle 

Mo. - Do. 08:15 bis 12:00 Uhr  
Telefon  09074 44-28 

marion.woelfle@hoechstaedt.de 

Pflegestützpunkt des Lkrs. Dillingen 

Mo—Di 9:00—14:00; Do 9:00—17:00;  
Fr. 9:00—12:00 Uhr 

Telefon 09074 79599-60 

Spitalforum, Friedr.-v.-Teck-Str. 9, 
Höchstädt 

pflegestuetz-
punkt@landratsamt.dillingen.de  
 

Seniorengemeinschaft Dillingen-Lauingen 

Bischof-Hartmann-Ring 1 

89407 Dillingen a.d.Donau 

Mo - Fr von 9-12 Uhr 

Telefon: 09071 72 86 000 

info@mfsenioren.de 

 

   NOTRUFNUMMERN 

Unfall (Notruf) .................................. 110 

Feuer und Rettungsstelle ................ 112 

Ärztl. Bereitschaftsdienst .......... 116117 

Apothekennotdienst ...... 0800 0022833 

Friedhof .......................... 09074 956434 

 

Störungsdienste 

Wasser Stadt  ................. 0171 2784286 

Wasser BRW ................... 0800 2790279 

Abwasser Stadt  ............. 0171 2784285 

Erdgas Schwaben ........... 0800 1828384 

LEW ................................. 0800 5396380 

 

  KIRCHEN 

Katholische Pfarreiengemeinschaft 

Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,  
Donnerstag:  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Telefon Pfarrbüro 09074 1011 

pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 

www.pg-hoechstaedt.de 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 

Telefon Pfarrbüro 09074 1207 

pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 

www.anna-kirche.de  
 

  REDAKTION 

Marina Eberle, Telefon 09074 44-12 

redaktion@hoechstaedt.de 

www.vg-hoechstaedt.de/aktuelles 
3-wöchigen Rhythmus 

Mails an: redaktion@hoechstaedt.de 

  NÄCHSTE AUSGABE 

Mittwoch, 29. April 2026 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 03. April 
020 ; spätestens 12:22 Uhr 

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Bild:   Langone/Imberger 

mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
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Herausgeber:  
Stadt Höchstädt a.d.Donau 

Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 

89420 Höchstädt 

www.hoechstaedt.de 

 

Verantwortlich / Redaktion: 
Bürgermeister Stephan Karg 

Marina Eberle 

Tel 09074 44-12 

redaktion@hoechstaedt.de 

 

Redaktionsschluss:  
Donnerstag, 10 Uhr 

vor der nächsten Ausgabe 

 

Druck und Werbung:  
Altstetter-Druck Tapfheim 

Tel 09070 90060 

 

Auflage:  
3.200 Stück 

Verteilung an alle Haushalte der  
Stadt Höchstädt mit Stadtteilen 

 

 

Bildnachweis Titelseite Bildband oben: 
Markus Komposch, creativeJAM, Dillingen 

Wichtiger Hinweis 

Anzeigen in „Unser Höchstädt PLUS“ 

Für den Inhalt und die Veröffentlichun-
gen im nachfolgenden Anzeigenteil ist 
einzig der jeweilige Verfasser und nicht 
die Stadt Höchstädt verantwortlich. 
 

Werbeanzeigen können ausschließlich 
über Altstetter-Druck Tapfheim gebucht 
werden. Telefon 09070 90060 

höchst@bürgernah | Wissenswertes  

Erscheinungstermine: 

  29. April 2026 

  20. Mai 2026 

  10. Juni 2026 

 

Redaktionsschluss ist immer  
donnerstags spätestens um 10:00 Uhr 
vor Erscheinung 

  Unser Höchstädt PLUS 

Hallenbad Höchstädt 

Öffnungszeiten 

Wochentag Uhrzeit Öffnung 

Montag   
üblicher Vereinssportbetrieb 

kein öffentlicher Badebetrieb 

Dienstag 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Mittwoch 17:30 – 21:30 Uhr Familienschwimmen 

Donnerstag, 
Warmbadetag 

 16:00 – 17:00 Uhr 
17:00 – 20:30 Uhr 

Eltern- und Kleinkinderschwimmen 

Familienschwimmen 

Freitag 
17:30 – 21:30 Uhr 

19:00 – 19:30 Uhr 

Familienschwimmen 

Wassergymnastik des Kneipp-Vereins 
(eingeschränkter Badebetrieb) 

Samstag 14:00 – 18:00 Uhr Familienschwimmen 

Sonntag 09:00 – 12:00 Uhr Familienschwimmen 

Veranstaltungskalender (Ausführliche Informationen auch unter www.vg-hoechstaedt.de) 

Datum Uhrzeit Veranstalter Art der Veranstaltung Ort 
Freitag, 10.04.2026 14:00 Uhr Höchstädter Forum-Senioren Musiknachmittag AWO Seniorenheim Speisesaal 

Freitag, 10.04.2026 18:00 Uhr Funkamateure im DARC 

OV Donauried T18 
Jahreshauptversammlung 

Gasthof „Zum Ochsen“ 
Gundremmingen 

Freitag, 10.04.2026 bis 

Samstag, 18.04.2026 
18:00 Uhr Schützenverein 1820 Bürgerschießen Vereinsheim Holzbrückleweg 4 

Samstag, 11.04.2026 19:00 Uhr Kulturforum der Stadt Höchstädt Konzert „Höhepunkte der Filmmusik“ 
Rittersaal 
Schloss Höchstädt 

Samstag, 12.04.2026 bis 
25.05.2026 

9:00 bis 18:00 
Uhr, täglich 
außer montags 

Kulturforum der Stadt Höchstädt 
“Ernst ist das Leben, heiter die Kunst...” 

 Bilder von Horst Steckeler 

Schlosskapelle 

Schloss Höchstädt 

Mittwoch, 15.04.2026 19:00 Uhr Obst-& Gartenbauverein Jahreshauptversammlung Vereinsheim Kreislehrgarten 

Donnerstag, 16.04.2026 19:00 Uhr Stadt Höchstädt Bürgerwerkstatt: Stadtpark Spitalforum (DG) 
Donnerstag, 16.04.2026 20:00 Uhr Jagdgenossenschaft Deisenhofen Jagdgenossenschaftsversammlung Schützenheim Deisenhofen 

Freitag, 17.04.2026 18.30 Uhr Hand in Hand für Äthiopien e.V. Jahreshauptversammlung Restaurant Poseidon 

Samstag, 18.04.2026 19:00 Uhr Kulturschloss Höchstädt Streichkonzert: Das Kodály Quartett Rittersaal Schloss Höchstädt 

Samstag, 18.04.2026 20:00 Uhr Jagdgenossenschaft Schwennenbach Jagdversammlung Vereinsheim Schwennenbach 

Sonntag, 19.04.2026 13:30 Uhr Stadt Höchstädt Stadtführung Schloss Höchstädt Innenhof 
Sonntag, 19.04.2026 15:00 Uhr Kulturschloss Höchstädt Figurentheater: Der kleine Rabe Socke“ Schloss Höchstädt Innenhof 
Dienstag, 21.04.2026 17:30 Uhr Höchstädter Forum-Senioren Gemeinsames Abendessen La Vita Marktplatz 

Dienstag, 21.04.2026 20:00 Uhr Bulls-Eye Darter Generalversammlung Vereinsheim Deisenhofen 

Freitag, 24.04.2026 19:00 Uhr Kleintierzuchtverein Jahreshauptversammlung Gaststätte “Zum IBL” Lutzingen 

Freitag, 24.04.2026 19:30 Uhr Jagdgenossenschaft Höchstädt Jagdgenossenschaftsversammlung Restaurant “Zur Glocke” 

Samstag, 25.04.2026   8:00 Uhr KIGA Deisenhofen Altpapiersammlung Deisenhofen 

Mittwoch, 29.04.2026 14:00 Uhr Kath. Seniorenkreis Märchenreicher Nachmittag Pfarrheim St. Josef 
Mittwoch, 29.04.2026 18:00 Uhr Technikerschule Höchstädt Informationsabend Lutzinger Str. 1 

Donnerstag, 30.04.2026 17:30 Uhr FFW Deisenhofen Maibaumaufstellen Unterer Wirt 
Donnerstag, 30.04.2026 18:00 Uhr FFW Höchstädt Maibaumaufstellen Marktplatz 

Donnerstag, 30.04.2026 18:00 Uhr FFW Oberglauheim Maibaumaufstellen Dorfmitte 

Donnerstag, 30.04.2026 18:00 Uhr FFW Schwennenbach Maibaumaufstellen Schützenheim 

Donnerstag, 30.04.2026 18:00 Uhr FFW Sonderheim Maibaumaufstellen Dorfplatz 

Tag der Arbeit Freitag, 21.25.020  geöffnet  

von 29:22 - 10:22 Uhr 


